
Der stellvertretende 2. Platzwartvertreter 

Den stellvertretenden 2. Platzwartvertreter gibt es natürlich überhaupt nicht. 

Zumindest nicht offiziell! Denn es gibt ja nicht einmal einen Vertreter für den 

Platzwart. Den es im Übrigen überhaupt auch nicht braucht, denn der Platzwart hat 

alles souverän im Griff.  

Was es gibt, sind selbsternannte stellvertretende 2. Platzwartvertreter. Das sind oft 

schon im Rentenalter befindliche, ehemalige Beamte mit Pensionsberechtigung. 

Alternativ hat der stellvertretende 2. Platzwartvertreter im Berufsleben dem 3. 

Schriftführerstellvertreter des Betriebsrates, eines mittelständischen Unternehmens 

der Metallindustrie, kollegial zugearbeitet (Schleimer, Petze, Kollegenschwein). Aus 

seiner Sicht jetzt also ein deutlicher Schritt auf der Karriereleiter.   

Der stellvertretende 2. Platzwartvertreter hat sein Amt gewissermaßen von seinem 

Vater geerbt. Dieser ins Archiv des Bezirksamtes strafversetzte Sachbearbeiter, 

gehörte einst zu den Gründungsmitgliedern des Vereins. Er hat es allerdings trotz 

aller Anstrengungen und Bewerbungen niemals geschafft, sein Lebenswerk mit 

einem Posten im Vereinsvorstand zu krönen.  

Der stellvertretende 2. Platzwartvertreter hat einen Blick auf alles, was den Platz und 

seine Umgebung betreffen. Er übernimmt über den Winter mit Freuden, die gesamte 

Erneuerung, oder alternativ zumindest die Neulackierung der Parkplatzschilder, 

inklusive deren Neuaufstellung im April.   

Außerdem obliegt es seiner Verantwortung, so glaubt er zumindest, die Sperrketten 

an den Durchgängen zur Startbahn, nach jedem Öffnen, gleich hinter den Piloten 

sorgfältig wieder zu schließen. Hier doziert der stellvertretende 2. Platzwartvertreter 

auch schon einmal aus dem Kopf, in aller Ausführlichkeit, über die Sicherheit auf 

Fluggeländen nach DIN 4711/0815. 

Der stellvertretende 2. Platzwartvertreter ist es auch, der Kameraden stets daran 

erinnert, die gebrauchten Putzlappen, von ihm in einem seltenen Anfall von Humor 

auch gern als Nordnorweger apostrophiert, korrekt zu entsorgen. Überhaupt hat er 

seine Augen überall und ist in der Lage sämtlichen Mitgliedern, all ihre Verfehlungen 

rückwirkend über die letzten fünf Jahre, lückenlos aufzuzählen.  

Dafür ist der stellvertretende 2. Platzwartvertreter in etwa so beliebt wie Fußpilz in 

Verbindung mit Krampfadern. Was ihn allerdings keineswegs daran hindert, seine 

Belehrungen ungefragt fortzusetzen.  

Sein Motto: Da könnte ja jeder kommen. Oder alternativ: Wenn ich es nicht machen 

würde, wer dann? 
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